
\Tllatheii $ nXiiller\
| * - Sltoille. . . ■— ■ 1

Wiesbadener Bade - Blaft
Kur-und

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(eiuschl . Amtsblatt ) :

für das Jahr . . Mk. 8 .- | = | Mk. 9 .20
„Halbjahr . „ B.- L -g ) „ B.60

.. >. Vierteljahr „ 3.- Pf | „ 3 .30
„ einen Honat . „ I .BOl “ I „ t .80

■«iurcli die Post bezogen Innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3.60

einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Täglidte Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung
Fernspr. Nr. 3690.

Np. 48. 17. Febpuap 1915.

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
>das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeiie 20 Pfg.
Die 3 mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen ~Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Hk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigenannahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen —Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen . *

49 . Jahrgang.

Konzertprogramm für Mittwoch Seite 2.

Gesellschaft und Kurleben.
Generalintendant Exzellenz Graf von

H ü 1s e n - H a e s e 1e r ist aus Berlin hier eingetroffen.

Se.  Durch ! Moritz Prinz zu Schaum-
burg - Lippe , der hier zur Kur weilt, besichtigte mit
Gefolge die Zigarettenfabrik Laurens in der Taunus¬
strasse.

*

fc. Der in Berlin verstorbene berühmteMaler,
Wirkl. Geh. Rat Prof . Ferdinand Graf von Harrach
war in jungen Jahren ein Freund des Taunus und weilte
häufig als Kurgast  in den Bädern Bad Homburg,
Wiesbaden  und Langenschwalbach und zwar mit
seiner Tante , der Schwester seines Vaters, der Fürstin
Auguste von Lingnitz , Gräfin von Hohenzollem , Ge¬
mahlin des Königs Friedrich Wilhelm III. von Preussen,
die am 4. Juni 1873 verstarb.

Neu eingetroffene Offiziere:  Major Bartels (Fulda ),
Leut. Baron v. Bothmer (Osnabrück ), Rittmeister von
Eichel-Streiber (Eisenach), Leut. Gathmann (Detmold),
Oberleut . Kgl. Oberförster Gerlach mit Gemahlin (Metz),
Oberleut . Goetz mit Gemahlin (Saarburg ), Oberstleut.
Lacher mit Gemahlin (Germersheim), Oberst Müller
(Detmold), Leut. Müller (Jena ), Hauptm . Nernst (Naum¬
burg ), Hauptm . Raupert (Hagen), Hauptm . Rosenow mit
Gemahlin (Colmar).

„Alt-Heidelberg“ im Hoftheater.
Das Märchen vom sonnigen Prinzen Karlheinz und

seiner Käthi aus der Heidelberger Studentenkneipe ist in
dieser Zeit der Ausgrabung von alten wirksamen Stücken
auch wieder zu kurzem Leben erwacht . Der Erfolg ist
dem Stücke auch heute noch treu, das Haus war gut be¬
sucht, der Beifall war stark , und die sentimentale Ge¬
schichte von dem einsamen Eürsten und dem kleinen
lieben Mädel aus dem Volk rührte .wieder zu Tränen.
Es ist wahr , auch Herzen , die sich sonst nicht leicht von
süssen Liebesgeschichtchen packen lassen, weiteten sich an
diesem Abend, vor allem deshalb, weil das Stück auch
das Glück und den Lrohsinn überschäumender Jugend
zeigt. Und just in diesen Kriegstagen ist ja unser Sinnen
und unser Hoffen, sind unsere Wünsche und unsere
Bitten bei unserer heldenhaften deutschen Jugend , die
in Ost und West mit eisernem Willen und der Begeiste¬
rung sondergleichen treue Wache hält.

Herrn Legats  Regiekunst hatte viel Poesie in die
Aufführung gelegt. Das Bühnenbild mit dem Blick auf
riss Schloss und mit der Abenddämmerung war von un¬
widerstehlichem Reiz; sehr gut auch einte sich die
schwüle herzbeklemmende Steifheit und Stille im fürst¬
lichen Arbeitszimmer zu der Stimmung des jungen
Herrschers . Vielleicht hätte man das Tempo weniger
Sc hleppend nehmen können.

Das Liebespaar fand in Herrn Albert  und Fräulein
Reimers  gute Vertreter, nur fehlte diesem Karlheinz
das  Sonnige , Bestechende, man hätte dann noch inniger

Aus dem Kurhaus.
Zykluskonzert.

Den hier stets mit grösstem Erfolge aufgetretenen
Kammersänger Paul Bender (Bass ) hat die Kur¬
verwaltung zur solistischen Mitwirkung in dem dritten
Konzerte des zweiten Zyklus am Freitag dieser Woche,
abends 7y2 Uhr im grossen Saale des Kurhauses ge¬
wonnen.

Lichtbildervortrag.
Interessenten werden hiermit nochmals auf den hoch¬

interessanten aktuellen Lichtbildervortrag des Kriegs¬
berichterstatters Prof . Dr . Georg Wegener  hin¬
gewiesen. Die Veranstaltung findet abends 8 Uhr im
grossen Saale des Kurhauses statt . Thema : „Sechs
Monateauf dem westlichen Kriegsschau-
p I a t z“, Erlebnisse und Eindrücke eines Kriegsbericht¬
erstatters . Karten zu 2, 1,50 1 und 0,50 M. sind noch
in beschränkter Zahl an der Tageskasse im Kurhause
erhältlich.

Vortrag über Belgien.
Am Mittwoch, den 24. Februar spricht Herr Dr.

Herwarth von Bittenfeld  über Belgien, er gibt
eine Darstellung und Beurteilung seiner Geschichte bis
zur Gegenwart.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Das Eiserne Kreuz an Wiesbadener.

Das Eiserne Kreuz erhielten : Unteroffizier d. Res.
3. Brandenb . Art .-Regt. Kellner August Gross  und
Wehrmann Theodor Schmidt  im Res.-Inf.-Regt. 80,
Küfer, beide Angestellte der Firma W. Ruthe hier, Kur¬
haus.

mit dem Ärmsten fühlen können, der so plötzlich in die
Einsamkeit des Thrones hinaufsteigen muss. Von frischer
Lieblichkeit und taufrischer Innigkeit war wieder Fräul.
Reimers. Köstlich in seinem gespreizten Selbstbewusst¬
sein blieb Herr Herrmann  als Lutz. Herr Legal
könnte wohl den herzkranken Jüttner etwas weniger
quecksilbrig nehmen, sonst aber traf er den Ton der
Sehnsucht nach def Jugend und nach Heidelberg vor¬
trefflich. Da bis zur kleinsten Rolle hinab ernsthaft ge¬
arbeitet wurde , trat der gute Gesamteindruck des Abends
so erfreulich stark in Erscheinung . M.-W.

Konzert im Verein der Künstler und
Kunstfreunde.

Im achten Konzert des Vereins der Künstler und
Kunstfreunde am Montag konzertierte das Klingler-
Quartett  aus Berlin. Seit mehreren Jahren kehrt
diese Vereinigung regelmäßig bei uns ein und bietet den
Freunden der intimen Kammermusik immer einen er¬
lesenen Genuss . Diesmal erschien das Quartett in teil¬
weise neuer Besetzung. Das Cello war durch den be¬
kannten ersten Cellisten der Königl . Oper in Berlin —
Herrn Kgl. Kammervirtuosen Hugo Dechert — und
die zweite Geige durch einen ehemaligen Schüler von
Prof . Klingler — Herrn AIphonsBrun — vertreten.
Trotz der teilweisen Neuordnung der Kräfte hat das
Ganze seine oft gerühmten Vorzüge in höchstem Maße

— Königliche Schauspiele. Heute Mittwoch gelangt
im Abonnement A die Oper «La Traviata » von
Verdi zur Wiederholung ; den «Alfred» singt diesmal
Herr Schubert . Am Donnerstag geht im Abonne¬
ment C Verdis grosse Oper «Aida» mit Fräulein
Englerth in der Titelpartie , Fräulein Haas und den
Herren Bohnen , Eckard , Geisse -Winkel und Schubert
in Szene . Die nächste Wiederholung der neu-
einstudierten Oper «Alessandro Stradella » findet
am Samstag , den 20. d. Mts ., im Abonnement A
statt.

— In dem heutigen Mittwochskonzert in der Markt¬
kirche, welches wie immer um 6 Uhr beginnt , wird Fräu¬
lein Gabriele Englerth  vom hiesigen Königl.
Theater Lieder und Arien von Eckert, Brahms, Richard
Strauss und Hugo Wolf vortragen . Herr Friedrich
Petersen hat wie stets die Ausführung der Orgelsoli und
Begleitungen. Jeder Konzertbesucher ist zur Entnahme
eines Programms (10 Pf.) verpflichtet. Der Reinertrag
ist für das Rote Kreuz bestimmt.

— Der Rhein- und Taunus -Klub hält seine Jahres¬
hauptversammlung am Donnerstag , abends 9 Uhr,
im Saalbau Turngesellschaft (Schwalbacher Strasse 8)
mit folgender Tagesordnung ab : Jahresberichte,
Bericht der Rechnungsprüfer , Voranschlag für 1915,
Beschlussfassung über die Auszeichnung für 1914
und Einführung der Hauptwanderungen für 1915,
Auslosung von Schuldscheinen , Sonstiges . Die bei
guter Beteiligung ausgeführte zweite Tageswande¬
rung über Schlangenbad , Hausen v. d. Höhe nach
der aussichtsreichen Hallgarter Zange und Abstieg
über Eberbach , Eichberg , Kiedrich nach Eltville
nahm bei günstigem Wetter einen schönen Verlauf.

— Den Kriegsabend des Volksbildungsvereins leitete
Herr Pfarrer Lieber, der auch des jüngst verstorbenen
Gymnasialdirektors Prof . Thamm in warmherziger Rede
gedachte. Wieder gab es eine der beliebt gewordenen
Rückschau auf die letzten Kriegsereignisse . Das

Fortsetzung : au ! der 2. Seit «.

bewahrt . Blühende Klangschönheit , minutiöses Zu¬
sammenspiel und Unterordnung des Einzelnen unter die
Idee des Ganzen waren in allen Darbietungen festzu¬
stellen. Die Künstler spielten zuerst das B-dur-Quartett
von Brahms, den ersten Satz voll Humor und Witz, mit
scharfer Betonung der ungleichen Rhythmen und launigen
Motiven. Breit strömte der Gesang der Streichinstru¬
mente im Andante , das sacht an den Gefilden Schumanns
vorübergleitet . In dem Allegro non troppo bot Herr
Fridolin Klingler  auf der Bratsche Sonder¬
wirkungen von besonderer Eindringlichkeit . Zugvoll
und frisch erklang der letzte Satz. Dann spielten die
beiden Brüder Klingler das Duo für Violine und
Bratsche in B - dur von Mozart.  Die über¬
raschende Tonfülle und der sinnliche Klangreiz dieses
Werkes boten in vollendeter Ausführung den Zuhörern
einen ungetrübten Genuss . Den Schluss des Konzertes
bildete das A - moll - Quartettop . 132 von Beet-
h o v e n. In tiefschürfender Art war man den ver¬
borgenen Schönheiten des in der Ausführung ausser¬
ordentlich schwierigen Werkes bis in allen Ecken und
Enden nachgegangen , und so fand denn die halb weh¬
mütige, halb genesungsfrohe Stimmung des aus langer,
schwerer Krankheit zu neuem Leben und neuer Kraft
Erstandenen ergreifenden Ausdruck. Besonders ab¬
geklärt erschien uns das erhabene Adagio , das in seiner
Gesamtwirkung leise an Palestrinas Kunst gemahnt . Die
Künstler wurden durch sehr herzlichen Beifall aus¬
gezeichnet. N.
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Konzertprogramm für Mittwoäi.
Nachmittags-Konzert.

4 Uhr . 86 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kurkapellmeister Hermann Jrmer.
1. Wir von der Kavallerie , Marsch . J . Lehnhardt
2. Ouvertüre zu „Isabella “ . . . . F . v. Suppe
3. Lob der Frauen , Mazurka . . . Joh . Strauss
4. Larghetto . L. v.Beethoven
5. Fantasie aus der Oper „Figaros

Hochzeit * . W. A. Mozart
6. Ouvertüre zur Oper „Der Wild¬

schütz * , . . . . . . . A. Lortzing ■
7. Offenbachiana, Potpourri . . . A. Conradi
8. Sturmlauf, Galopp . . , . . . Jos . Strauss

Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Lichtbilder-Vortrag
des Herrn Professor Dr . Georg Wegener , Kriegs¬

berichterstatter . Grosses Hauptquartier.
Thema : „Sechs Monate auf dem Kriegsschauplätze “,
Erlebnisse und Eindrücke eines Kriegsberichterstatters.

Mit Lichtbildern eigener Aufnahme.
Logensitz u. I . Parkett 1.—12. Reihe : 2 Mk., I - Parkett

13.—20. Reihe und Mittelgalerie 1. n. 2. Reihe : 1.50 Mk.,
I . Parkett 21.—26. Reihe, Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe
und Ranggalerie : i Mk., 11. Parkett u. Ranggalerie Rück¬
sitz : 50 Pitz.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Vortrages pünktlich geschlossen.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

In den Theatern.
Hoftheater : 7 Uhr. La Traviata.
t &esidenztheater : 7 Uhr. Die spanische Fliege.

rKaiser Friedrich Bad. I
I
♦ir

Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.
Thermal- und Süsswasserbäder, Kohlensäure- und

Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Dampfbäder,
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr.
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder,
Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener
Thermalwasser, weilbacher Schwefelwasser, äthe¬
rischen Oelen etc., Sauerstoff-Inhalation, Pneumatische

♦ Apparate.
• Trinkkur an der Adlerquelle

eile . j

TIeue Damen- TUoöen für den Vorfriifjfing
aus deutschen und eigenen Werkstätten in vornehmer, sofiber Ausführung.

Sehr preiswert . Größte Auswahl
J . Hertz

Langgasse 20.

Spangenbergsche Konservatorium hatte seine Schüler
und Schülerinnen vorgeschickt, um mit guten Dekla¬
mationen und Vorträgen den Abend zu einem möglichst
genussreichen zu gestalten. Die jungen Künstler fanden
für ihre vortrefflichen Leistungen auch den herzlichsten
Dank. Die Leitung der jugendlichen Künstler hatte Herr
P et sch übernommen , der sich als Komponist des „Vor¬
spiels über vaterländische Weisen“, das den Abend ein¬
leitete, erfolgreich vorstellte. Herr Dr . Grünhut hielt den
Vortrag des Abends über das Thema „Schiesspulver und
Feuerwaffen“, der stark interessierte und vielen Beifall
fand.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Maler Graf Harracfa f - fm Alter von fast 83 Jahren

starb in Berlin der bekannte Maler , Wirkl . Geh . Rat
Prof . Graf Ferdinand Harrach . Er war am 27. Febr.
1832 in Rosnochau (Oberschlesien ) geboren , studierte
in Berlin und Weimar , namentlich unter Kalckreuth,
Ramberg und Rauwels . Harrach war ein trefflicher
Kolorist . Er bevorzugte das historische Genre und
hat einzelne Episoden des Jahres 1870 geschildert;
später malte er vornehmlich religiöse Bilder.

— Ein neuer Goethe-Fund . Die „Dresdener Neuesten
Nachrichten “ berichten von einem Goethe -Fund in
Dresden . Es handelt sich um eine im Nachlass
einer alten Dame gefundene Handschrift der Jugend¬
komödie Goethes „ Die Mitschuldigen “ . Die Hand¬
schrift ist nach dem Willen der Verstorbenen dem
Goethe -Archiv in Weimar überwiesen worden.

— Georg Busse-Palma f . Wie die „T. R.“ meldet,
ist der bekannte Dichter Georg Busse -Palma , eines
der stärksten Talente der neuen deutschen Lyrik,
in Teuplitz , wohin er vor Monaten wegen eines
Nervenleidens gebracht werden musste , im Alter
von 38 Jahren gestorben.

ar . Das Kunstleben in Paris . Ein „neutraler “ Mit¬
arbeiter berichtet auf Grund eines Pariser Besuches

in der «Kunstchronik », dass das Kunstleben in
Paris vollständig erstorben ist . Die Kunstzeitschriften
haben aufgehört zu erscheinen , die Kunsthandlungen
sind geschlossen , das ganze bewegliche Kunstgut
Frankreichs ist vergraben und versteckt . Der not-
leidenden Pariser Künstler haben sich ihre wohl¬
habenden Kollegen und Kunstfreunde angenommen,
indem sie Mittagstische stifteten . Diese sind in
den Ateliers einiger hervorragender Künstler ein¬
gerichtet.

— Kleine Nachrichten . In München ist der Privatdozent
für spezielle Pathologie und Therapie an der dortigen Uni¬
versität Medizinalrat Dr. Josef Wolf Steiner  im 95. Lebens¬
jahre gestorben . Er war 1859—64 Leibarzt des Königs
Max II

Aus den Kriegslagen.
— Die Helden der „Emden II“. Dem bisherigen

Kommandanten S. M. Schiff «Ayesha », Kapitän¬
leutnant v. Mücke , ist das Eiserne Kreuz erster
Klasse , der ganzen Besatzung des Schiffes das
Eiserne Kreuz zweiter Klasse verliehen worden.

Sport -Nachrichten.
— An dem Hindenbnrg - Armee - Gepäckmarsch in

Düsseldorf beteiligten sich 500 Konkurrenten . Sieger wurde
Habermann -Düsseldorf, der die 25 Kilometer lange Strecke in
3 :04 :22 zurücklegte.

— Feldfliegerlentnant v. Hiddessen vermisst . Der
erste Ueberflieger von Paris , Leutnant v. Hiddessen , einer
unserer hervorragendsten Offizierflieger, wird , wie die deutsche
Verlustliste mitteilt , seit einem Erkundungsfluge am 4. Febr.
vermisst und befindet sich aller Wahrscheinlichkeit nach in
französischer Gefangenschaft , v. H . der zum Leibdragoner¬
regiment 24, Dannstadt , gehört , trat im Jahre 1908 in die
deutsche Armee ein und wandte sich zwei Jahre später der
Fliegerei zu. J

— Bei den Eislauf -Meisterschaften in Kristiania siegte
über 500 m der Weltmeister Oskar Mathiesen in 44,4 Sek.
vor seinem Landsmann Frang , Aone über 10 000 m in 18 :21;
Mathiesen wurde Zweiter.

Bibliothek.
— In der Kriegsunmmer 27 der „ Illustrierten Zeitung“

(Verlag J. J . Weber , Leipzig) wird der Tätigkeit der öster¬
reichisch -ungarischen Armee breiterer Raum gewidmet. Assmann
gibt in einem packenden doppelseitigen Bilde eine Darstellung
der Erstürmung von Petrikau durch das k. u. k. Inf .-Regt. Wil¬
helm I., während W. Gause einen Nachtangriff gegen die Russen
hei Neu-Sandec (Galizien) vor Augen führt und Bauer ein
kühnes Reiterstückchen zweier ungarischer Husaren in flotter
Zeichnung festgehalten hat . Prinz Eduard von und zu Liechten¬
stein unterrichtet über „Die Kriegsfürsorge in Oesterreich “,
Einen besonderen Schmuck erhält die Nummer wieder durch
eine vierseitige Offsetbeilage mit flott hingeworfenen Bleistift¬
skizzen des Sonderzeichners Professor Hans von Hayek von
den Kriegsschauplätzen in Flandern und Nordfrankreich.
Ausserdem enthält die Nummer eine grosse Anzahl Streu¬
bilder, die über die Vorgänge auf den verschiedensten Kriegs¬
schauplätzen unterrichten . — Preis des Heftes 1 Mark,
Vierteljahrsabonnement 9 Mark.

Für die Sehrif Weitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstunde der SehriftMtuag
(Theaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Wiedereröffnung
desMm-EnmiMiii;

am Koctibrunnen.
Das Emanatorium ist bis auf weiteres vom 8. Februar

ds . Js . ab Hlontags , IDIittwoohs und Samstags
von IO1/»—12i/ss Uhr vormittags geöffnet.

Preise : Die 2 stündige Sitzung . . . . 3 Mk.
10 Sitzungen im Abonnement . 25 „

Die Karten sind an der Kochbrunnenkasse zu lösen.
Städtische Kurverwaltung.
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VIESB ADEN.  Sonnenbergstr. 30  " ebe:„̂ ÄU en9uf n
, , — . »- ■ i Erstklass. Familienpensiprs

-Pension EsplanadeAller moderner Komfort. ...Thermalbäder',
auf Jedem Flur. Pension von 6 -Mark<t;

Besitzer : H. E tERD
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| Krafis Kur -Milch. |i 16816 Die Unterzeichnete Anstalt empfiehlt : q
Kinder - und Kttrmilch , roh und sterilisiert, ®

Kinder milch , den verschiedenen Altersstufen entsprechend@
zubereitet und trinkfertig (Prof . Heubner ’sche Mischung ). ®

♦ » ® Yoghurt . ♦ ♦ Sahne . ♦ ♦ ♦ 16963Z
Telcpli. 659. Kraft ’s Milchkur -Anstalt , Botzlieluierstr. 107. «

Unter Aufsicht des Aerztl. Vereins, des „Vereins der Aerzte Wies- s
badens“, des Instituts für Chemie und Hygiene von Professor Dr. G
Meinecke & Gen. und des Kgl. Kreis- und Depart .-Tierarztes dahier , g

®®®S « ®®®®® S ®®NSNN ® «®D®V » ®« ®H®N« ®®» » ® ®®» ®®®®®
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BOLS - STUBE
mit Holländischem Kaffee - - die einzige am Platze

H¥els@!*gasse 9
Bedienung durch Holländerinnen in Nationaltracht.

Fernsprecher 4682. 16975

Die Harnsäure ausscheidenden
m Tiieranurol-Bäder

ärztl . empfohlen beiTTGicht,Rheuma,
Ischias u. zur Nachkur hei Kriegs¬

wunden , Knocheubrüchen.
Dr.med.OttoK. in E. S.-A. schreibt:

Ihre Bäder sind tatsächlich aus¬
gezeichnet . Die Wirkung auf alte
Ablagerungen u.Exsudate ist einfach
erstaunlich . Einige hässliche Gicht¬
knoten , schon stark verhärtet , sind
nach dem 18. Bade verschwunden.

Glänz . Erfolge in Lazaretten u.
Krankenhäusern . Broschüre frei
u. kostenlose Auskunft täglich 9—11.
Dust . Stender , Nikolasstr. 17 II.

Hauptdepot Dr . H. Kurz,
Löwenapotheke Wiesbaden.

Deutsche Freikirche!
Bekenntnis : „Ich glaube,dass die weite
Welt regiert ein hoher, weiser, nie be¬
griffener Geist.“ Die Bibel der Frei¬
kirche postfrei geg. Voreinsend. von
1.40 Mk. G.Heye, Lienenb.Elsfleth a./W.

Pension Columbia
Frankfurter Str « 6.

Kur - und Fremdenpension
in feiner, ruhiger Kurlage.

Bäder, elektr . Licht , Dampfheizung,
Garten . — Beste Verpflegung.

16983 Fernsprecher 534.

Einiae antike Zimmer
Originale, selten schön, sowie Klavier
und andere Altertümer zu verkaufen.
Stiftstrasse 10 pari. 17033

Elegant inöbl . Zimmer
zu vermieten.

IVikotasstrasse 711
17024 an der Rheinstrasse.

Königliche Schauspiele. •
Mittwoch, den 17. Februar 1915.

47. Vorstellung.
31. Vorstellung. . Abonnement A.

/La Traviata
(Violetta).

Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi.
Text von Piave.

Musikalische Leitung : Herr Kapell¬
meister Roth  er.

Spielleitung : Herr Ober-Regisseur
Mebus.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9^ 2Uhr.

Residenz-Theater.
Mittwoch, der. 17. Februar 1915,

abends 7 Uhr:
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Zum 46. Male:

Die spanische Fliege.
Schwank in 3 Akten von Franz

Arnold und Ernst Bach.
Spielleitung : Reinhold Hager.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
grössere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Wetteraussichten für Mittwoch, den 17. Februar.
Wolkig , heiter , trocken , kälter , Nachtfrost , nördliche Winde.

Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physlkal . Vereins,Frankfurt a. M.
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Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 15. Februar 1915.

Ada * Hr ., Elberfeld Metr °pole u . Mon <>po|
AUweeht , Hr . Kfm ., Gummersbach < Ou fiLsana
Arroborst , Hr . Stabsarzt Hr ., Heidelberg '
Aruhokl , -Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin Sanatorium » r • Mornbhrth
Baoh . Hr . Kfm, , Neustadt Schwer B^ck
B&ehraeh . Fr ., Eisenach ,,
Backhausen , Hr . Rittmeister Hr ., Andernach Kose
Bartels . Hr . Oberleut . m . Fr . u . Bed ., Muggenburg ^ ^ ^

Bau , Hr . Stadtrat , Köln ^ otH
Bauer , Hr : Leut ., Frankfurt ^ 7 'Lnne
v.a fSim -Mühlenburg , Hr . Rittergutsbes . m . Fr ., Mühlenburg

i We«H yuisisana
Becks , Fr ., Waghäusel „ 777,. Es Pla "ä d  f
Beger , Fr !.. Bensheim Westfalisch « Hof
Behrendt , Hr . Kfm , Hannover vi h llertKiBender Fi . Kommerzienrat , Heidelberg

Lg Hr . Kit Krefeld » ikolas
Berber Fr . Staatsanwalt , Frankfurt Sendig Eden -Hotel

K “ ■ w“ = Ä
IVver ’ Hr ’ Kfm . m . Fr ., Augsburg Zur Stadt Biebrich
V. BJoeiszewski , Hr . Rittergutsbes . m. Farn . u . Bed , PMEO

Bö«* « ! H^ Fate , Essen Schwarzer Bock
Lsch . Hr , Liederbach Augenheihinstalt
Bolle , Hr . Kfm , Berlin Hotel Krug
Brod , Hr . Sekret , Packsberg b. St . Goarshausen^
,, .. . Hotel Berg
Brötz , Hr . Europäischer Hof

Dr - m- Giessen  s “ ™
V11* Yr’  Lim Grüner Wald
Buck ', Hr .’ Kfm , Oharlottenburg Metropole u . Mononpol
Budenberg . Fr , Hannover Kölnischer Ho

SS « Mannheun  Ä
Claussen , Frl , Bremerhaven
Cohn , Hr . Rechtsanw , Duisburg
Collmann , Fr . Hauptm , Worms
Cos , Hr . m . Fr.
de Cuvry , Hr . Reg .-Rat a . X), Cobuig
Hannemann , Hr . Prof , Goddelau
Hebrot , Hr . Kfm , Basel
Deffren , Frl , Ludwigshafen
Degen , Hr , Köln
Deines , Fr , Hanau
-Hertz, Fr .Hauptm , Frankenberg
Diehl , Frl , Frankfurt
Diepold , Hr . Kfm . m. Fr , München
Doehn , Fr . m. Tochter , Tliorn
Ehrhardt , Hr . Prof . m . Fr , Duisburg
v. Eichel -Streiber , Fr , Eisenach

Kerfus ', Hr ’. Prof . Hr , Marburg
Erben . Hr . Kfm , Mannheim
Erhardt , Hr . Kommerzienrat , Stuttgart
Fäthe , Hr . Kfm ., Rathenow

Villa Alma
Fürstenhof

Hessischer Hof
Hotel Krug

Hotel Viktoria
Wiesbadener Hof

Westfälischer Hof
Münchener Hof
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Hessischer Hof

Schwarzer Bock
Union

Schwarzer Bock
Pension Wild
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Rose
Europäischer HbfEätne , Jrir. ivim , ” . ,- 1 „ . , ,

Fischer , Hr . Oberleut . m . 2 Töchtern , Freienhagen Kaiserbad
7, , ’ p,,i r,Taunusstrasse  75
Fischer , Frl , Erlangen Nikolas
Hink , Fr , Andernach Brrnz
Freifrau v . Forstner , Enten (Holstein ) Europäischer Hof
Frey , Hr . Leut . d . Res , Weingarten Pension Margaretha
Ganser , Fr , Strassburg ies  Ouisisana

Metropole u . m“
vTliS ? Fr . General u . Begl , Niederlössnitz Villa Esplanade
Girig ! Hr , KickebusCh Schwarzer Bock
Girsohnei ', Hr . Major m. Fr ., Mülhausen ^ ^ „
Gloeekner , Hr . Hauptm , Tschirndorf Palast -Hotel
Dressier , Hr . Kfm , Lauterbach . umou
Glinde !, Hr . Oberleut . d . L Halle a . 8. Pension Gmndpair
Gutmann . Hr . Apotheker , Chemnitz Ho^ l
Guttenberg , Hr . Kfm , Wattenscheid Palast -Hotel

Haieger , Frl , Berlin
Hagen , Hr . Kfm , Berlin
v d Halle , Hx . Lüdenscheid
Happ , Hr . Kfm . m . Fr , Stettin
Harrer , Hr . m . Fr , Bochum
Harris , Fr ., Berlin

Schwarzer Bock
Hotel Adler Badhaus

Nonnenhof
Erbprinz

Hessischer Hof
Palast -Hotel

SrnrnFTm Kind , Bad Homburg Westfälischer Hof
-iLirtmam, : Hr . Syndikus m. Fr , Heidelberg Taunus -Hotel
Hausmann , Hr , Berlin Nassauer
Hebenstreit , Fr . Hauptm , Hamburg Metropole u . Monopol
Heine Kr . m. Fr , Strassburg Residenz -Hotel
Heinsius , Hr . Hr . med . m . Fr , Linz a . Rh . Wiesbadener Hof
Held , Hr . Dir . m . Farn , Berlin .
Hemterde , Hr . m . Fr , Hamburg Kaiserhof
Hentrieh , Hr . Baurat , Krefeld Goldener Brupnen
V. Hidessen , Frl . Hofdame , Cronberg Hotel Nizza
Hiepe , Hr . Apotheker , Wetzlar Hotel Central
Hülmann , Hr . Kfm , Hamburg Metropole u . Monopol
Hochfeld, . Hr . Kfm , Lemgo i . Lippe Schwarzer Bock
Hofmann , Fr . Hr , Griesheim Sanatorium Nerotal
Hoffmann , Hr . Hr . med , Augsburg 7
Huck , Hr . Oberlehrer , Frankfurt Hotel Central
Hummel , Hr . Sekret , Frankfurt Wiesbadener Hof

Israel , Hr . Kfm , Hannover Taunus -Hotel
Jennrich , Hr . Ing , Ludwigshafen Hr ®.
Joseph , Hr . Bankier , Halberstadt Schwarzer Bock
Jünger , Hr . Kfm , Leipzig Wiesbadener Hof
Kahn , Hr . Rechtsanw Hr , München
Kaiser , Hr . Hauptm . m . Fr , Paderborn Hotel Viktoria
Kaiser , M, Hr . Hauptm . m . Fr , Paderborn Taunus -Hotel
Kaiser , Peter , Alhausen Augenhedanstalt
v . Kameke , Fr , Bujaken (Ostpr .)
Katz , Hr . Kfm , Breslau Hotel Bellevue
Kaiser , Fr . Geh . Kommerzienrat , München Haus Wenden
Kecke , Hr . Hauptm . m. Fr , Frankfurt Hansa -Hotel
Kleber , Hr . Offizier m . Fr , Frankfurt , T“
Kinscheck , Hr , Elberfeld Zum  Landaber,,
Kis .se], Hr . Reut , Solingen
Kissel , Frl , Solingen .

KÄS » - H»- UfflUiÄ
SftS ' -ÄffiSSil (Ba-y .) ÄW
Kol » , Hr , Mainz Augenhe .l. n . Ult
Kopp , Hr , Friedncbehalen / 11m I .mm.lvb- ip
Krappard , Hr . Offizier , Nürnberg . Hotel Central
Krause , Hr . Apotheker m . Fr , Düsseldorf “ ose
Kreie , Hr . Dir . m . Fr , Dortmund Hotel Krug
Kröner , Hr . Kfm , Kiefersfelden Bremers Hotel Regina
Kröner , Fr . Kommerzienrat , Kiefersfelden .

Bremers Hotel Regina
Kürzinger , Hr . Kfm , Würzburg Kaiserbad
Küssing , Hr . Wiesbadener _Hof
Kuhn , Hr . m . IV, Neustadt a . H . Schwarzer Bock
Kunstmann , Fr . Hr , Meissen Reichspost
Kunz , Marta , Idar Augenhe .lamstalt
Kunz , Hr . Kim , Berlin Grüner Wald

Lentz , Fr , Berlin -Steglitz Hotel Adler Badhaa-
Leonhardt , Frl , Berlin °*fr
Levenieh , Hr , Levenit Augenhedanstalt
Levy , Hr . Kfm , Berlin , y? Hmer Wald
Levy , IV. Reut . m . Tochter , Holstein Motel Bellevue
Levser , Fr . m . Nichte , Dortmund Palast -Hotel
Liska , Fr , Niederham Hotel
Loeflund , Hr . Kfm , Stuttgart Wiesbadener Hof
Loe «ch , Hr . Rechtsanw . Hr . m . Fr , Luxemburg Palast -Hotel
Losenbansen , Hr . Ger .-Assessor Hr , Aachen Quisisaua
losenhausen , H ". ’Gutsbes , Leimich Quisisana
Lübeck , Frl , Frankfurt Taunus -Hotel
Mack , Frl , Heidelberg . . ...110161
Mannesmann , Fr , Bonn Kölnischer Hof
Maiburger , Hr . Kfm , Laasphe Kronprinz
Marcus , Hr . Kfm , Berlin Europäischer Hof
Markusen , Hr . Kfm , Motel Krug
Marx , Hr . Kfm , Stuttgart Motel Central
Matthäi , Hr . Anwalt Hr . m . Fr , Hamburg Villa Olanda
Mauer , Hr . Kfm , Remscheid Grüner Maid
Maurer , Hr . Dir , Arnstadt Residenz -Hotel
Mayer , Hr , Frankfurt Bose
Mayer , Hr . Bankier , Frankfurt R° ! e
Melms , Hr . Generalmajor m . Farn , Glogau Hotel Viktoria
Meyer , Hr . Kfm , Bonn Wiesbadener Hof
Mieha , Hr , Elberfeld Zum Landsberg
Minrath , Hr . Stabsarzt Hotel Central
Mittelstaedt , Fr , Jocketa b. Plauen i . V.

Sanatorium Friednelishohe
Moennich , Fr , Schosdorf Samatoriu Dr . Homblüth
Moldenhauer , Hr . Major m . Fr , Küstrin Wiesbadener Hof
Moral , Hr . Kfm , Berlin Europäischer Hof
Mortons , Hr . Dr . med , Bochum ' Qmsisana
Moser , Frl , Frankfurt Erbprinz
Neuhaus , Hr . Kfm , Düsseldorf Bvang , Hospiz
Neumann , Hr . Kfm , Solingen Grünei Wald
Nimgesser , Hr . Kfm ., Gernsheim Wiesbadener Hof
Nowak , Hr . Oberleut . m . Fr , Saarlouis Hansa -Hotel
Nussbaum , Hr . Kfm , Hannover Reichspost

Obermayer , IV. Oberleut , München Haus Wenden
Olden , Hr . Assessor Motel Nizza
Oppenheim , Hr , Frankfurt Metropole n . Monopol
Overlack , Hr . m . Farn , Krefeld Fürstenhof
Papperitz , Frl , Leipzig Hohenpollern
Perlsee , Hr . Kfm , Wien Hessischer Hof
v . Petri , Hr . Geh . Kommerzienrat , Nürnberg Rose
Pfeiffer , Hr . Bankier m . Fr , KasselSanatorium Dr . Dornbluth
Plassmann , Hr . Notar nt . Fr , Gelsenkirchen

Europäischer Hot
Pölilmann , Hr . Kfm , Fürth Reichspost
Polenski , Hr . Amtsger .-Rat m . kr .; Koblenz Reichspost
Pundt , Fr . Christi . Hospiz II
Putz , Hr . Justizrat m . Fr , München Hotel Bellevue
Rau , Hr . Kfm . m . Fr , Köln Hessischer Hof
Reese , Hr . Kfm , Hamburg Metropole u . Monopol
v. Reitzenstein , Hr . Major , Saarbrücken

Metropole u . Monopol
Ress , Hr . in . Fr , Düsseldorf Motel Krug
Rickelt , Hr . Kfm , Dortmund Hotel Krug
Riege , Hr , Hamburg Bose
Ruppreeht , Hr , Giessen Romerbad
Schaumann , Hr . Oberst u . Reg .-Kommandeur , Berlin

Metropole u . Monopol
Scheerer , Hr . Referendar , Mutterstadt Taunusstrasse 75
Sehinzinger , Hr . Major , Stuttgart Bose
Schleicher , Fr , Rotterdam Metropole u . Monopol

Sinküehenhaus
Dambachtal 23 HdUS JJambdChtCll Neuberg 4
Neuzeitlichste und preisw . Vension am Platze für Dauer-
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 5 Mk . an.

AbgescH . Wohnung . Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel . 341. Nähe Zentrum der Stadt , ruhige , freie Lage.
Krmässigte Preise für JUltyl . (I. Offiziervereins .

Schmidt , Hr . Reut . ni . Fr , Berlin
Schmidt , Fr , München
Schmidt , Fr , Forst i. Lausitz
v . Schmidt -Pauly , Hr . Oberleut , Posen
Schmitt , Hr , Katzenelnbogen
Schmitz , Hr . Kfm . m. Fr , Köln

Bismarckring 42
Gr . Burgstrasse 3

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Augenheilanstalt
Hotel Berg

Schmitz , Hx . Fahr , Gevelsberg Sanatorium Dietenmuhle
Schneider , Hr . Kfm . m. Fr , Berlin Hotel Berg
Schöning , Hr . Kfm . m. Fr , Hamburg Bose
Schott , Fr . Oberleut ., Hannover Metropole u . Monopol
Schreiber , Hr . m . Fr , Düsseldorf Hotel Berg
Schrott , HX, Erbenheim
Schubert , Hr . Kfm , Wesel Motel Fuhr
Schülern , Hr . Rechtsanw , München Metropole u . Monopol
Schultz , Hr . Rittergutsbes . Dr . jux . m. Fr , Berl ™al ;u.t _Hotel
Schweitzer , Hr . Kfm , Berlin Grüner Wald
Schwen , Frl , Pfaffendorf a . Rh . Goldener Brunnen
Scupin , Hr . Major , Koblenz AJs ‘f '’a 'M'r M° *
Seelmann , Fr . m . Tochter , Santos (Bras .) Marktstrasse 6
Sehling , Hr , Ufhoven b. Langensalza /ur 6011116
Seil Hr . Apotheker m. Fr , Gollnar (Pomm .)' v Pension Grandparr
Sichel , Fr , Charlottenburg Sanatorium Nerotal
Siemens , IV. in . Tochter , Deutsch -Oth Montzstrasse 13
Silberling , Hr . Kfm , Krefeld SS
Silberstein , Hr . Kfm . m . Fr , Hamburg Palast -Hotel
Sillis , IV , Bad Homburg ■
Simons , Hr . Oberleut , M.-Glndbacti Hotel Wans
Singer , Frl , Augsburg
Spies , Hr , Frankfurt IVbprin
Stein , Hr . Kfm , Düsseldorf Wiesbadener Hof
Stephan , Hr . Fahr , Mühlhausen i. Th . Nassauer Hof
Sternfeld , Hr . Kfm , Dresden Grüner Wald
Stichel , Hr , Hochheim Augenhellanstalt
Stolle , Hr . Dr . med , Görlitz Bxinz Nikolas
Strasser , Hr . Fahr . m . Fr , Stuttgart Prinz Nikolas
Straus «, Hr . Kfm , Kempten Mronpnnz
Straus «, Fi-, Offenbach Ildmcrbad
Strom , Hr . Chemiker , Neuss Residenz -Hotel
Strunden , Hr . San .-Rat Dr . med , Horst (Emscher)

Europäischer Hof
Struve , Hr . Kfm . m. Fr , Hamburg Alleesaal
Stübel , Frl , Birstein Hotel Viktoria
Stuf , EVI., Mannheim Erbprinz
Stuhel , Frieda , Hochheim Augenhedanstalt

Tapper , Hr . Kfm , Berlin
Thomas , Hr , Sterkrade
v . Tippelskirch , Hr , Düsseldorf
Unruh , Hr . Schulrat , Kassel
Vogt , Hr . Oberleut . m . Fr , Mainz
Volk , Fr , Ohligs
Vuss , Hr . m . Fr , Worms
Vvth , Hr . m . Fr , Frankfurt
Wellner , Hr . Kfm , Aue
Wendt , Hr . Oberleut . m . Fr , Posen
Wenzel , Hr . m . Farn , Kreuznach
Werber , Fr . Hauptm , Köln

Grüner Wald
Zur guten Quelle

Nassauer Hof
Hotel Berg

Nassauer Hof
Europäisecher Hof

Hotel Weins
Nassauer Hof
Grüner Wald
Palast -Hotel

Metropole u . Monopol
Schwarzer Bock

Wetjen, ’ Hr . Lehrer a . D, Melchiorehausen Bertramstr . 21
Wetzel , Fr . Stabsarzt Dr , Hadersleben

Metropole u . Monopol
Wiemeyer , Hr . Stadtsekret , Krefeld Hansa -Hotel
Wilhelm , Hr . Kfm , Neuwied Hotel Knig
Wilkens , Hr . Architekt , Lüdenscheid Nonnenhot
Wirth , Hr . Fabrikbes . Dr , Dortmund Hot <*l Bellevue
Wiss , Hr . Kfm , Nürnberg Hotel Central
Wittgensteiner , Hr . Kfm , Köln Wiesbadener Hof
Wolf , Hr . Dir , Waghäusel Vdla Esplauade
Wolf , Hr , Köln Zor 6tallt  Mmbrieh
Wolmann , Hr . Dir . in . Fr , Berlin Europäischer Hof
Zepter , Hr . Kfm , Köln Mofcel  Central
Ziegler , Hr . Kfm , Schweinfurt Goldenes Kreuz

Bericht über den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan, angekommene Fremde

Bis 13. Februar . .
Am 15. Februar . .

Zusammen.

Passanten

4 443
234

4 677

Kur- Znsammea

5 215
99

9 658
333

5 314 9 991

Fflr die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

HOTEL QÜ1SISANA . » i Itt ’."™ ’. - H, . will,w . lf„ h» r, . B,a,ft «ibu,g t b.
Hr . Bittergntsbesifaer Graf Wilhelm van Königaraarck u. Pr Gräfin T0̂ n,f Sßed ^ Woronesch ^̂ F̂rlliHlger WoronescP - Pr Anna Kefiing m. Begleit , PrI . Stecher , Greren . — Baron n. Baronin
— Fr Baronin von Beust , Norderney . — Alexander von Alechme m. Fam u , Bed , Woronesch . Irl . K g , Njzza _Hr Bergwerkshes . W. Suermondt u . Fr , Potsdam . — Hr . Kommerzienrat
von und zu Wekhs an der Glon .- Hr . Wilhelm Stre .t , Florenz . - Hr . W . Weimann u . IV . - Hr . M- Bacber ^ u. Fi , N« H err Oberstleutn . a. D. von Buffer m. Bed , Stein LP .- FrL
E . Wilh . Turck u . Fr , Lüdenscheid . — Hr . Carl Ney mit Flau u. ^ J 11“ ir r' Maior z D G E von Boerdansz .— Hr . Oberstleutn . a. D. Schmidt von Schwind m. Frl . locht , u Bed , Eschberg.
Bertha Goossens Bonn . —• Fr . Generalkonsul Gussie Haupt m. Kind , Bio de Janeiro . H . j . ■ • • _ tt auutmann Metzke , Mainz . — Fr . Dr E . Littaur , Düren . — Fr . Direktor Leo Meyer,
— Fr Gertrud Heimes , Cronberg . - Frl . Marga Gehlen -Heimes , Cronberg — Ff:^ ,®rt paul von Zenelin — Fr K ' Lker -Streit . Florenz, - Fr . Bosa von Zitzewitz geh . von Gottberg , Sfolpmünde Fr.
Düren . - Hr . Hauptm . Dr . Curt Hoffmaun , Frankfurt a . M - Hr . Bittergu sbes Paul vcm Jutiker Dr . Rosenall(  Bad Kissingen . - Hr . Rittergutsbes . u . Leut im
Leutu . von Schmidt geh . von Kutschenbach , Stolpmünde . - Fr . W Dietz , \ eu 'vled; 7 Fr K v Nieirolewska Posen . - Hr . Dr . med . 0 . Michaelsen m. Fr . u . Sohn u . Frl . M. Müller . — Hr . Kurt
Drag .-Beg . 10 H. Stroemer u. Fr , Sonnenhorn . - Fr Helene v. Taczanowska ^ s "eneralieutn Von Gottberg ’ Berlin . — Frl . B. Hoffmann , Heidelberg . — Hr . Stabsarzt Dr . Qurin . — Se. Excell.

IfflA Frl. H. Schuster, Frl. Irene Gottfieb, Frankfurt a. M.

G. ADRIANJ. &
Balwhofstr. 6. Tel. 59&5223

per Frachtgut, Eilgut,

Prompte Abholung
zu jeder Tagesstunde.

Besorgung von Fahrkarten.

Christliches Hospiz 1-
Bosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstände

iiz II.
_ 16952

Zimmer mit und ohne Pension—Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

unter uem gieicueu two«

Christliches Hospia
Oranienstrasse 53.

Wiesbaden,
Adelheidstrasse 25

.Institut Schrank , vormals
Lehr- und Erziehungsanstalt müder,

für junge Mädchen.
Haushaltungspensionat 1. Banges.

- - Grün dl.Ausbildung inKücheu.Haushalt,
sowie in allen Näh-u.Kunsthandarh.- Wissensch.Fortbild, in Sprachen
Literatur, Deutsch, Geschichte, Geographie, Bürgerkunde, Buchführ,
Kunstgesch, Mal. u.Musik. - Gesellsch. Formen, Tanzen. - Franzos,
u. engl Lehrerinneni. H. — Vorzug!. Körperpflege. Beste Beferenzen

Prosp, d. d. Vorsteherin Antouie Schraub. 16826

Grosses, schönes Haus mit
Garten u. Balkons, Zentral¬
heizung, elektrisches Licht.



Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

3. Jahrgang Nr. 27._ Mittwoch, den 17. Februar Mi5. 3. Jahrgang Nr. 27.
Kartoffel -Höchstpreise.

Auf Grund des Gesetzes vom 4. August 1914 , betreffend Höchst¬
preise und der Verordnung des Bundesrats vom 28. Oktober
vorigen Jahres werden hierdurch für das Gebiet der Stadt Wies¬
baden bis ans weiteres folgende Höchstpreise für bestausgetcfene
Speisekartoffeln für den Kleinhandel , d. h. für die Abgabe un¬
mittelbar an den Verbraucher festgesetzt:

1) bei freier Lieferung von mindestens 100 kg
ins Haus für 100 kg .10 Mark.

2) im Kleinverkäuf für 1 kg . . . . . . 11 Pfennig.
Diese Preise treten mit dem Tage der Veröffentlichung in

Kraft.
Die Kartoffeln dürfen nur nach Gewicht verkauft werden.
Es wird auf § 2 der Bundesratsverordnung hingewiesen, der

lautet : „Soweit für den Kleinhandel Höchstpreise festgesetzt sind
und ein Besitzer fich weigert , trotz Aufforderung der zuständigen
Behörde solche Gegenstände zu verkaufen, kann die zuständige Be¬
hörde die Gegenstände , die für den eigenen Bedarf des Besitzers
nicht nötig sind, übernehmen und auf seine Rechnung und Kosten
zu den festgesetztenHöchstpreisen verkaufen ."

Ferner gilt nach § 4 des genannten Reichsgesetzes folgende
Strafbestimmung : „Wer die nach 8 1 festgesetzten Höchstpreise
überschreitet oder den nach § 3 erlassenen Allsführungsbestimmungen
zuwiderhandelt , oder Vorräte von derartigen Gegenständen ver¬
heimlicht , oder der Aufforderung der zuständigen Behörde nach
ß 2 nicht nachkommt, wird mit Geldstrafe bis zu 3000 Mark oder
im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu 6 Monaten bestraft ."

Die Stadt Wiesbaden verkauft Kartoffeln , den Zentner zu
4.50 Mark frei ins Haus geliefert bei Bezug von mindestens
2 Zentnern ; im Kleinverkauf an den bekannten Stellen
25 Pfund zu 1.15 Mark. -

Unsere Verfügung vom 11. Dezember^' 1914 betreffend die
Höchstpreisfestsetzung wird hiermit aufgehoben.

Wiesbaden , den 13. Februar 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Diejenigen Privatpersonen , welche die Absicht haben, im Stadt¬

kreise Wiesbaden Privat -Nnterrichts - und Erziehungs -Anstalten
einzurichten oder Privatunterricht zu erteilen , werden hiermit auf
folgende Bestimmungen der Staatsministerial - Instruktion vom
31. Dezember 1839 aufmerksam gemacht:

§ 2. Die Gesuche um Erlaubnis zur Anlegung oder Fortsetzung
einer Privatschule oder einer Privat -Erziehungsanstalt sind unter
Einreichung eines Lebenslaufes , der über die Bildung , (die wissen¬
schaftliche und sittliche Befähigung der Bewerber sprechendenZeug-
nifle und des Einrichtungsplanes der fraglichen Anstalt bei der
städtischen Schuldeputation anzubringen , welche die etwa noch
erforderlichen Ermittelungen zu veranlassen, an die Königliche
Regierung über das Gesuch zu berichten und , wenn demselben kein
Bedenken entgegensteht, die Ausfertigung des Erlaubnisscheines zu
beantragen hat.

8 14. Personen , welche ein Gewerbe daraus machen, in solchen
Lehrgegenständen, die zum Kreise der verschiedenen öffentlichen
Schulen gehören, Privatunterricht in Familien oder in Privat-
fchulen zu erteilen , sollen ihr Vorhaben bei der städt . Schuldeputation
anzeigen und sich bei derselben über ihre wissenschaftliche Befähigung
durch ein Zeugnis der betreffenden Prüfungsbehörde und über ihre
sittliche Tüchtigkeit für Unterricht und Erziehung durch ein Zeugnis
der Obrigkeit und Geistlichkeit des Ortes , wo sie sich während der
letzten drei Jahre aufgehalten haben, ausweisen . Wollen sie in
Fächern , die nicht in den verschiedenen Schulen gelehrt werden,
Privatunterricht erteilen , so haben sie nur ihre sittliche Tüchtigkeit
für Unterricht und Erziehung auf die angegebene Art bei der
städtischen Schuldeputation darzutun.

Wiesbaden , den 10. Februar 1915.
Städtische Schuldeputation.

I . A. vr . Müller.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Heu und Kornstroh für die Zeit vom

1. April bis 30. September 1915 soll vergeben werden.
Angebote sind bis zum 10. März 1915 verschlossen einzureichen
Aufschrift : „Angebote für die Lieferung von Heu und Korn¬

stroh für die Schlachthof-Verwaltung ."
Die Bedingungen liegen im Bureau der Schlachthof-Verwaltung

zur Einsicht offen.
Wiesbaden , den 10. Februar 1915.

Die Schlachthof -Deputation.

Oeffentliche Ausschreibung.
Die Lieferung des Bedarfs der Städtischen Verwaltungen vom

1. April 1915 bis 31 . März 1916 an ca. 600 kg gebranntem
Kaffee und ca. 200 kg Zichorien soll vergeben werden. Hierauf
bezügliche Angebote find schriftlich und in versiegeltem Umschläge
mit der Aufschrift:

„Angebot auf Lieferung von Kaffee und Zichorien"
an die Adresse: „Städtisches Gaswerk , Wiesbaden , Mainzer
Straße 142 " bis zum 28 . Februar ds . Js . . mittags 12 Uhr,
einzureichcn. Es können nur Wiesbadener Geschäfte berücksichtigt
werden.

Die Lieferungsbedingungen , welche in dem Angebot ausdrück¬
lich anzuerkennen sind, können vormittags von 9—12 Uhr auf dem
Gaswerke , Mainzer Straße 142 , eingesehen werden.

Wiesbaden , den 12. Februar 1915.
Städtisches Gaswerk.

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieferung von Ausrüstungsgegcnstäuden

aus Holz (Lehrertische, Papierkasten und Waschtische) für den Neu¬
bau der Volksschule an der Lahnstraße soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Jriedrich-
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Ängebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 30 Pf ., soweit der Vorrat reicht,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 157" versehene
Angebote find spätestens bis

Samstag , den 20 . Februar 1915, vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorqeschriebenen und ausgesüllten Ver¬
dingungsformular eingereichteu Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 80 Tage.
Wiesbaden , den 11. Februar 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Herstellung des Anstrichs von 400 Schulbänken für den

Neubau der Volksschule an der Lahnstraße soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich-
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Ängebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort , soweit der Vorrat reicht,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 158 " versehene
Angebote find spätestens bis

Samstag , den 20 . Februar 1915 , vormittags 101ls Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht ver¬
sehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesüllten Ver¬
dingungsformular eingereichteu Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 11. Februar 1915.

Städtisches Hochbauomt.

Bekanntmachung
betr . Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter cingeführte Verabreichung wurmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen llnterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft. Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem Winter die
'jji ittel zerstießen läßt um den armen Schulkiudem , die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller
Hafergrützsuppe und Brot geben lassen zu können. Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 1026 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 7* 017.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schineckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bckanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendcputativn und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricherstraße Ad; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhcmdlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitäts¬
rat Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs. Kaiser Friedrich -Ring 74 III ; Rechnnngsrat Franz
Rudolf Pusch, Seerobenstraße 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel,
Jahnstraßc 6 I ; Bezirksvorsteher Druckereibesitzcr Hammelmann,
Moritzstraße 27 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlossermeister Karl
Philippi , Hellmundstraße 87 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch,
Ouerseldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann , Drci-
weidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wcllritzstr . 6;
Bezirksvorsteher -Stellvertrcter Lehrer a. D , Knphäldt , Gustav Avoif-
straße 16; Bezirksvorsteher Kaufmann Strikter , Kirchgasse 74 ; Be¬
zirksvorsteher - Stellvertreter Zahntechniker Louis Petri , Taunus-
ftraße4S; Bezirksvorsteher Schuhmachermeister Rumpf, Saalgasse 18;
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Rentner Peter Klein , Uhlandstr . 12;
Bcztrksvorstcher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie das städt.
Armenburea », Marktstrnße 1, Zimmer Nr . 22

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

der Verlag des „Wiesb . Tagblatts ", Tagblatthans , Schalter¬
halle ; Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus¬
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse 2. und
Rheinstratze 123 e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr . 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michelsberg und
Kirchgasse.

Wiesbaden , den 14. Oktober 1914.
Namens der städtischen Armen -Depulätion.

Borgmann,  Beigeordneter.

Kohle» für verschämte Arme.
Durch die Mildiätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war

die städtische Armcnverwaltuni ; im verflossenen Winter in der Lage,
23251/2 Zentner Kohlen an 501 verschämte Arme , die durch Arbeits¬
losigkeit oder ans sonstigen Gründen fich in Not befanden, öffent¬
liche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugeben. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge des
Krieges , der anhaltenden Teuerungsverhältniffe und der zu erwar¬
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran Wir sind
aber nur dann in der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen , wenn uns für den genannten Zweck ausreichend Mittel
zur Verfügung gestellt werden.

Wir erlauben uns daher , an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von Geschenken
in die Lage zu versetzen, den verschämten Armen die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützungan Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armeudeputation, und zwar die Herren:

» Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 36 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung ,Bleichstratze9 ; Stadtverordneter Sanitätsrat
Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaifer -Friedrich -Ring 74 III;  Rechnnngsrat Franz Rudolf
Pusch, Seerobenstraße 83 ; Bezirksvorstcher Rentner Zingel , Jahn¬
straße 6 I ; Bezirksvorsteher DruckereibesitzerHammelmann , Moritz¬
straße 27 ; Bezirksvorstehcr Privatier Karl Uhrig , Alürechtstraße 31;
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Schlossermeister Karl Philippi , Hell-
mundstraße 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstratze 3;
Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann . Dreiweidenstraße 7;
Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritzsiraße 6 ; Bezirks¬
vorsteher - Stellvertreter Lehrer a D . Kuphaldt , Gustav - Adolf-
Straße 16 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Strikter , Kirchgasse 74;
Bezirksvorsteher-Stellvertreter Zahntechniker Lonis Petri , Taunus¬
straße 43 ; Bezirksvorsteher Schuhmachermeister Rumpf , Saalgasse 18;
Bezirksvorsteher-Stellvertreter Rentner Peter Klein , Uhlandstraße 12;
Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie das
städtische Armenbureau , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22.

Ferner haben fich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus¬
straße 12/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse 2 und
Rheinstraße 123 s ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burg¬
straße 16 ; Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michels¬
berg und Kirchgasse.

Wiesbaden , den 12. Oktober 1914.
Namens der städtischen Armen-Depntation.

Borgmann , Beigeordneter.

Bekanntmachung.
Am Freitag , den 19 und Samstag , den 20. Februar 1915,

findet von vormittags 9 Uhr bis zum Eintritt der Dunkelheit
nachmittags 5 Uhr im Rabengrund Scharfschießen statt.

Es werden folgende Straßen gesperrt:
Platter Straße , Jdsteinerweg , Rundfahrweg und alle Wege,

die von diesen Straßen nach dem Rabengrund abweichen und rü¬
den Rabengrund münden.

Wegen der damit verbundenen Lebensgefahr wird vor dem
Betreten des Schießgeländes gewarnt.

Wiesbaden , den 7. Februar 1915.
Garnisonkomomndo.

Bekanntmachung.
Unter dem Viehbestände der Molkerei Dr . Köster und Rei¬

mund , Blcichstraße 42 hier , ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen.

Stall - und Gehöftssperre ist polizeilich angeordnet worden.
Wiesbadeu , den 13. Februar 1915.

_ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die ledige Luise Nievergall , geboren am 28. Sepibr . 1894

zu Wiesbaden , zuletzt Hartingstraße Nr . 9 I wohnhaft , entzieht fick
der Fürsorge für ihr Kind , so daß es aus öffentlichen Mitteln
unterhalten werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden , den 15. Februar 1915.

_ _ Der Magistrat , Ar men-Berwaltang,
Bekanntmachung.

Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße
wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis einschl. 15. März
ununterbrochen von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags in
Bettieb gehalten.

Wiesbaden , den 28. August 1914.
Städt . Akziscemt.

Vichhof-Marktöericht.
Amtl . Notierung vom 15. Februar 1915.

| Ochsen 59 ; Bullen 30;
äuftrieß - ' Kühe und Färsen 221;
.ruslrceo . ^ ber 325 ; Schafe 58;

I Schweine 979.

Preis prr
Lebend-

tzev
von bis

100 Pfd.
! Schlacht-
oicht

von bis

' A . Ochsen:
a) vollfleischige , ausgemästete,

höchsten Schlachtwertes:
1. im Alter von 4— 7 Jahren 55 - 58 92 —102:
2. die noch nicht gezogen haben

sungejocht ) . .
.

b) junge fleischige, nicht ausge¬
mästete und ältere ansqemästete . 52- 56 89—95

c) mäßig genährte junge , gut ge¬
nährte ältere.

B. Bullen:
a) vollfleischige , ausgewachsene,

höchsten Schlachtwertes . . . 45—48 80- 86-
b) vollfleischige , jüngere . . . . —

L
SS

c) mäßig genährte junge und gut
genährte ältere . . . . . . .

i-4 C. Färse » und Kühe:
a) vollfleischige ausgemästete Färsen

höchsten Schlachtwertes . . . 51- 55 90- 98
b) vollfleischige ausgemästete Kühe

höchsten Schlachtwertes bis zu
7 Jahren . . 41 - 47 76- 83

c) 1. wenig gut entwickelte Färsen . 43—49 89 - 98-
2. ältere ausgemästete Kühe und

wenig gut entwickelte jüngere
Kühe.

d) mäßig genährte Kühe und Färsen — —
e) gering genährte Kühe und Färsen — —

v . Gering genährtes Jungvieh
lFressers . . . . .

a) Doppellender , feinste Mast . . . — _
r-»tW b) feinste Mastkälber. — —

VQ
»« e) mittlere Mast - und beste Saug¬

kälber . 58 - 60 98- 100
d) geringere Mast - und gute Saug- ' «

HH jälber . 44 - 52 82- 86
e) geringe Saugkälber. — —

d
A. Weidemastschase:

a) Mastlämmer und Masthämmel . 46 ; 94
G b) geringere Masthämmel und Schafe - ! —

ö B. mäßig genährte Hämmel und
Schafe (Merzschafe ) . . .

j
a) vollfleischige Schweine von 80

bis 100 kg (160 bis 200 Pfd .)
Lebendgewicht . . 75—79 I 96- 100

b) vollfleischige Schweine unter
80 kg (160 Pfd .) Lebendgewicht 73—75 | 95—96ä o) vollfleischige von 100 bis 120  kg
(200 bis 240 Pfd .) Lebendgewicht

j
74- 78 1 96- 100

IS)

>
d) vollfleischige von 120 bis 150 kg

(240 bis 300 Pfd .) Lebendgewicht
e) Fettschweine über 150 kg (3 Zent¬

ner ) Lebendgewicht.
f) unreine Sauen und geschnittene

Eber. — i —

Marktverlauf : Geschäft schleppend: kleiner Ueberstanü sbei
Rindern und Schlveinen.

Von den Schweinen wurden am 15. Februar 1915 verkam! : vor¬
gezeichnete Schweine zum Preise von 100—102 M , 102 M 2 Stück,
100 M 102 Stück. 99 Jt  55 Stück, 98 M 52 Stück.

Die Preisnotierungskommisston Wiesbaden.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.

vruok von Carl Ritter, (1 . m . b . H ., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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